
 

 

Praxiskurse  
Information und Jahresplanung für das Schuljahr 2023 / 24 

Was sind Praxiskurse?  

Praxiskurse sind vertiefende Berufsorientierungsangebote in betriebsnahen Kontexten bei
außerschulischen Bildungsträgern. Darin eingebunden sind Bausteine zur berufsbezogenen 
Fachkompetenz und Sozialkompetenz (wenigstens 1/3 und höchstens 1/2 der Kursdauer). 
Praxiserfahrungen werden, aufbauend auf Potenzialanalyse und Berufsfelderkundung, vertieft.  

Wozu dienen die Praxiskurse?  

Praxiskurse ermöglichen den Jugendlichen den Anwendungsbezug zu Inhalten des Unterrichts besser 
zu erkennen und zusätzliche Lernmotivation zu entwickeln. Sie gewinnen einen vertiefenden Einblick 
in die Berufs- und Arbeitswelt und können sich so besser auf die Berufswahl vorbereiten. Die Teilnahme 
an Praxiskursen kann dabei helfen, dass die individuellen Voraussetzungen zur Aufnahme einer 
Berufsausbildung bis zum Schulabschluss der Sekundarstufe I geschaffen werden. 

An wen richten sich die Praxiskurse?  

Die Zielgruppe sind alle Schüler*innen in den Jahrgangsstufen 9 und 10, die 
→ ihre Berufswahlkompetenz stärken möchten,  
→ ein Interesse haben, sich in einem Berufsfeld praktisch auszuprobieren, 
→ ein Interesse an einer dualen Ausbildung haben. 

Die Schulen können wie bisher die Schüler*innen individuell anmelden, sie erhalten jedoch auch die 
Möglichkeit, gemeinsam im Klassenverband teilzunehmen.  
Die Auswahl der Schüler*innen für die Kurse erfolgt durch die Schule.  
Bitte legen Sie ein besonderes Augenmerk auf die Schülerauswahl. Interesse, Motivation und 
Durchhaltevermögen der Jugendlichen sollte dabei im Vordergrund stehen. 

Jede Schülerin / jeder Schüler kann insgesamt an maximal 3 Praxiskursen in den Jahrgängen 9 und 
10 teilnehmen, vorausgesetzt sie / er hat an der Potenzialanalyse teilgenommen. 

Rahmenbedingungen? 

Dauer: 21 Zeitstunden an drei Tagen  
Ort:      außerschulische Bildungsträger (siehe Angebote der Träger unten) 
Kursgröße:  8 – 14 TN. Die Kursgröße variiert je nach Werkstattgröße  
              Die Kurse finden nur bei ausreichender Mindestanmeldezahl statt. 

Anmeldung? 

Die Anmeldung erfolgt in den von den Trägern festgelegten Zeiträumen für die jeweiligen Praxiskurse 
über das BAN-Portal. Bitte tragen Sie möglichst maximal 3 Schüler*innen Ihrer Schule pro Kurs ein, 
um möglichst vielen Schulen die Gelegenheit zu geben, Schüler*innen anzumelden. 

Weitere Fragen? 

Ihre Ansprechpartnerin aus der Kommunalen Koordinierungsstelle Köln: 
Carmen Eder: Tel.: 0221 – 221 29281 / carmen.eder@stadt-koeln.de  
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Kursbeschreibungen für das Schuljahr 2023 / 2024 

Berufsfeld Bildungsträger: HWK, Bildungszentrum Butzweilerhof 

BAV /  
Bau,  
Architektur, 
Vermessung 

Im Praxiskurs Fliesentisch (SBO6.3-PK-BAV6-14) werden die Schüler*innen   

 typische Tätigkeiten aus dem Beruf des Fliesenlegers/der Fliesenlegerin kennen lernen 
 vieles über diesen Beruf und die Ausbildung erfahren 
 einen Fliesentisch bauen 
 Holz bearbeiten und lasieren 
 ein Fliesenmuster entwerfen 
 Fliesen kleben und verfugen 
 eine Rückmeldung über ihre praktischen Fähigkeiten und eine Bescheinigung erhalten 

 

DL / 
Dienstleistung 
(Friseur*in) 

Im Praxiskurs Frisuren und Kosmetik (DL4-21) werden die Schüler*innen   

 typische Tätigkeiten aus dem Beruf des Friseurs / der Friseurin kennen lernen 
 vieles über diesen Beruf und die Ausbildung erfahren 
 eine Frisur für ein Bewerbungsgespräch gestalten  
 ein Make-Up entwerfen und auftragen und mehr zum Bewerbungs-Outfit erfahren 
 einiges zum Thema „Kundenkommunikation“ lernen 
 eine Rückmeldung über ihre praktischen Fähigkeiten und eine Bescheinigung erhalten 

 

MM / 
Metall,  
Maschinenbau  

Im Praxiskurs Herstellen eines Fahrzeugmodells (MM12-15) werden die Schüler*innen 

 typische Tätigkeiten aus dem Beruf des Metallbauers /der Metallbauerin kennen lernen 
 vieles über diesen Beruf und die Ausbildung erfahren  
 ein Truck -Modell an der Werkbank anfertigen 
 handwerkliche Fertigkeiten aus der Metallbearbeitung kennen lernen 
 eine Rückmeldung über ihre praktischen Fähigkeiten und eine Bescheinigung erhalten 

. 

PF /  
Produktion, 
Fertigung 
(Holz) 

Im Praxiskurs Einführung in die Holzverarbeitungstechniken werden die Schüler*innen   

 typische Tätigkeiten aus dem Beruf des Tischlers / der Tischlerin kennen lernen 
 vieles über diesen Beruf und die Ausbildung erfahren 
 ein „Werkstück“ bauen 
 Holz sägen, bohren und bearbeiten 
 eine Rückmeldung über ihre praktischen Fähigkeiten und eine Bescheinigung erhalten 

 

WV /  
Wirtschaft, 
Verwaltung 
(Büro) 

Im Praxiskurs Arbeitsabläufe im Büro (WV30-16) werden die Schüler*innen   

 typische Tätigkeiten aus dem Beruf der Kaufleute im Büromanagement kennen lernen 
 vieles über diesen Beruf und die Ausbildung erfahren 
 eine erfundene „Firma gründen“ und dir ein Firmen-Logo ausdenken 
 verschiedene Vorgänge aus dem Büro nachahmen 
 einen Werbe-Flyer und einen Geschäftsbrief entwerfen  
 eine Rückmeldung über ihre praktischen Fähigkeiten und eine Bescheinigung erhalten 

 

PF /  
Produktion, 
Fertigung 
(Maler*in) 

Im Praxiskurs Kreativer Umgang mit Farbe (PF18-16) werden die Schüler*innen  

 typische Tätigkeiten aus dem Beruf des Malers / der Malerin kennen lernen 
 vieles über diesen Beruf und die Ausbildung erfahren 
 Musterplatten anfertigen 
 Flächen abmessen und berechnen  
 Tapeten aufkleben und Farbe in verschiedenen Techniken auftragen 
 eine Rückmeldung über ihre praktischen Fähigkeiten und eine Bescheinigung erhalten 

 

Ansprech-
partnerin 

 

Ulla Schlottow 
Handwerkskammer zu Köln AusbildungsCampus  
Hugo-Eckener-Str. 16  
50829 Köln 
Telefon: 0221-2022 551  
Email: ulla.schlottow@hwk-koeln.de 
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Berufsfeld Bildungsträger: Kolping Bildungswerk 

DL /  
Dienstleis-
tung 

„Kolping’s Kitchen“: Arbeiten in der Küche, im Restaurant & an der Cocktailbar (DL2-22)  
Die verschiedenen Berufe des Bereichs Hotel und Gastronomie sowie Grundkenntnisse in Ar-
beitssicherheit, Gesundheitsschutz und Hygienevorschriften werden erarbeitet. In praxisnahen 
Ausbildungssituationen und interaktiven Übungen werden das Einrichten, Vorbereiten und Auf-
räumen von Arbeitsplätzen, die Zubereitung von Speisen und Getränken, das Eindecken und 
Dekorieren des Speiseraums, das Bedienen von Gästen sowie der Umgang mit Waren, Geräten 
und Maschinen erprobt. 
 

GES /       
Gesundheit  

„Fit for Care“: Einführung in Berufe rund um Fitness, Gesundheit und Unterstützung hilfe-
bedürftiger Personen (GES1-22)  
Verschiedene Berufe im Bereich Gesundheit sowie Grundkenntnisse in Arbeitssicherheit und 
Hygienevorschriften werden erarbeitet. In praxisnahen Situationen und interaktiven Übungen 
werden der Umgang mit Klienten bzw. Patienten eingeübt, Gesundheitsprophylaxe und rücken-
schonendes Arbeiten im Rahmen einer kleinen Rückenschule praktisch kennengelernt, der Zu-
sammenhang von Ernährung und Gesundheit erörtert und Körperwerte und Vitalzeichen gemes-
sen und erfasst. Die Unterstützung von hilfebedürftigen Personen wird praktisch erprobt (bspw. 
Mobilisierung, Nahrung anreichen) sowie Maßnahmen der Ersten Hilfe kennengelernt. 
 

SP /  
Soziales,  
Pädagogik 

„Vom Babysitter zum Erzieher“: Arbeiten mit Kindern, Gruppen und hilfebedürftigen Per-
sonen (SP1-22)  
Die verschiedenen Berufe des Bereichs Soziales und Pädagogik sowie die grundlegenden Ar-
beitsfelder und Tätigkeiten werden erarbeitet. In praxisnahen Situationen und interaktiven Übun-
gen werden Tätigkeiten des*der Kinderpflegers*in/Erziehers*in im Umgang mit Säuglingen und 
Kleinkindern erprobt sowie Kommunikationsgrundlagen für Gespräche mit Kindern und Eltern 
thematisiert. Helfende und unterstützende sowie grundpflegerische Tätigkeiten in der Arbeit mit 
hilfebedürftigen Personen sowie das Arbeiten in und Anleiten von Gruppen sowie das Initiieren 
und Begleiten kreativer Prozesse werden ausprobiert. 

 

PF /  
Produktion, 
Fertigung 

Kolping´s kreatives Handwerk: Einblicke in Berufe mit Farben und Holz (PF1-22)  
Verschiedene Berufe im Bereich des Maler*innen- und Lackierer*innen-Handwerks und der 
Holzbearbeitung sowie grundlegende Arbeitsfelder, Tätigkeiten und Werkzeugkunde werden er-
arbeitet. In praktischen Aufgaben und Übungen werden das Kleistern und Tapezieren von Tape-
ten, das Streichen von Wänden sowie das Mischen und Aufhellen von Farbtönen erprobt. Um 
ein selbst entwickeltes Kreativprodukt zu erstellen, werden die Konstruktionsfertigkeit in Bezug 
auf Messen und Einteilen entwickelt, Kleinteile selbst angefertigt und bspw. ein Ornament gestal-
tet. 
 

WV /  
Wirtschaft,     
Verwaltung 

„Kolping´s Übungskiosk“: Einkaufen, Präsentieren, Verkaufen (WV1-22) 
Die verschiedenen Berufe des Bereichs Handel und Verkauf sowie Grundkenntnisse der Waren-
wirtschaft und des Handels werden erarbeitet. In praxisnahen Ausbildungssituationen und inter-
aktiven Übungen werden das Einrichten und Aufräumen von Arbeitsplätzen, Kundenservice, die 
Kommunikation mit und Beratung von Kunden, Grundlagen der Warenannahme und die Präsen-
tation von Waren, die Preisbildung und das Kassieren sowie der Umgang mit Reklamation und 
Warenrückgaben erprobt. 
 

Ansprech-
partnerin 

 

A. Gil Cespedes 
Kolping-Bildungsstätten Deutz/Poll 
Siegburger Str. 195, 231, 233w 
50679 Köln 
Telefon: 0221 – 9987 88 80 
E-Mail: annieke.gil-cespedes@kbw-koeln.org 
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